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Bürgerversammlung 2024 

 

 

Tagesordnung: 

1. Bericht des Bürgermeisters 

2. Verschiedenes 

3. Wünsche und Anträge 

 

Anmerkung: Die letzte Bürgerversammlung fand am 27.11.2023 statt. 
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I.  Jahr 2023 

 

Finanzielle Situation der Gemeinde 

 

Investitionen 

 

Investiert wurden 2023 insgesamt 2.718.603 € (Vorjahr: 2.316.526 €).  

Die Investitionsquote, das ist der Anteil der Investitionsmaßnahmen am 

Gesamthaushaltsvolumen, beträgt 29,01 % (Vorjahr 29,80 %). 

TOP 1   Bericht des Bürgermeisters 
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Schwerpunkte der Investitionen 2023 waren: 

 

Maßnahme 

 

Ausgaben  

2023 

Ausgaben 

insgesamt  

Generalsanierung Kindergarten und 

Neubau Kinderkrippe 294.721 € 2.250.739 € 

Kindergarten – Investitionszuschuss an 

Träger u.a. für Lüftung  96.761 €  

Radweg Richtung Hofgarten  

(Bau- und Grunderwerb) 154.635 € 1.028.749 € 

Sanierung Hofgartenstraße  

(mit Grunderwerb) 150.829 € 487.531 € 

Umbau Stapfer-Kreuzung zum 

Kreisverkehr (mit Grunderwerb) 1.764.502 € 1.815.051 € 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 

LED 131.113 €  
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Abwicklung des Haushalts 2023 

Das abgelaufene Haushaltsjahr ist besser verlaufen als geplant.  

 

Durch Mehreinnahmen im Verwaltungshaushalt wie z. B. bei 

 Gewerbesteuer 141.791 € 

 Zinseinnahmen 57.150 € 

 

und durch Minderausgaben wie z. B. bei 

 Grundschule – Gebäude- und Grundstücksunterhalt 27.734 € 

 Bebauungspläne usw. 34.767 € 

 Unterhalt der Abwasserbeseitigungsanlage 40.606 € 

 

 

konnten gegenüber der veranschlagten Zuführung zum Vermögenshaushalt i. H. v. 228.200 € 

tatsächlich 869.944 € zugeführt werden.  
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Im Vermögenshaushalt konnte durch Mehreinnahmen wie z. B. durch 

 Zuweisungen für den Radweg Richtung Hofgarten 233.600 € 

 Zuweisungen für den „Stapfer-Kreisel“ 474.000 € 

 Zuführung vom Verwaltungshaushalt 641.744 € 

 

und durch Minderausgaben wie z. B. bei 

 Feuerwehrfahrzeug für die FW Schambach 300.000 € 

 Grundschule Kirchham – Niederschlagswasser 192.722 € 

 Radweg Hofgartenstraße 311.383 € 

 Grunderwerb für Bauland 730.000 € 

 Neues Baugebiet – TB und Abwasserbeseitigung 1.500.000 € 

 Erneuerung Hofgartenstraße 205.851 € 

 Baukosten für „Stapfer-Kreisel“ 1.450.512 € 

 Kanal Schwenghammerstraße 140.000 € 

 

der allgemeinen Rücklage ein Betrag von 1.555.454 € zugeführt werden, anstatt, dass wie geplant 

4.677.100 € entnommen werden mussten.  

Die Verschuldung konnte um 12.680 € auf 138.100 € verringert werden.  
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Die Pro-Kopf-Verschuldung betrug bei 2.481 Einwohnern 56 €. (Im Vorjahr bei 2.441 

Einwohnern 62 €). 

 

Die Investitionen und die Verschuldung haben sich wie folgt entwickelt: 
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Vermögensentwicklung 

 

Mit Werten erfasst ist die Beteiligung an der Rottaler Raiffeisenbank eG, der Rottaler Fruchtsaft 

eG, die Rücklage, die im Kassenbestand mitgeführt wird, sowie das Vermögen nach § 76 Abs. 2 

KommHV-K (Abwasserbeseitigungsanlage, Bürgerhaus, Kurbetrieb, Mühlenmuseum und 

Schule). 

 

Stand 01.01.2023         8.273.981,30 €  

Zugang         1.745.540,61 €  

Abschreibungen/Abgang -          176.450,48 €  

Stand 31.12.2023         9.843.071,43 €  

 

 

Der Zugang betrifft hauptsächlich Vermögenszuwächse bei der Rücklage und beim 

Anlagevermögen der Schule. Die Abschreibungen bilden den Werteverzehr ab.  
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Wichtige Einnahmen der Gemeinde Kirchham haben sich wie folgt entwickelt: 
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II. Jahr 2023 

 

Tourismus: 

Nach der Schließung des Jagdhofes im Jahr 2022 erholen sich die Gästezahlen wieder langsam. 

Insgesamt wurden in Kirchham im Jahr 2024 von Januar bis September 5,4 % mehr 

Übernachtungen (+ 3.398) und 5,8 % (+ 996) mehr Gäste gegenüber 2023 verzeichnet.  

Der Trend zu kürzeren Aufenthalten, der über die Coronazeit unterbrochen war, hat sich wie im 

letzten Jahr bereits, wieder bestätigt. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer ist gegenüber dem 

letzten Jahr unverändert bei 3,7 Tagen. 

 

In diesem Jahr wurde eine Fahrrad-Service-Station am Dorfplatz installiert und es wurde ein E-

Tandem Fahrrad angeschafft, das sich Gäste und Bürger gegen eine Gebühr und Voranmeldung 

ausleihen können. 
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Jahr Betten Übernachtungszahlen Gäste Verweildauer 

in Tagen 

2015              1.392           236.273             56.348  4,2 

2016              1.306           243.114             58.837  4,1 

2017              1.231           231.347             58.624  3,9 

2018              1.306           213.713             56.527  3,8 

2019              1.248           228.309             59.905  3,8 

2020              1.125             95.765             22.207  4,3 

2021              1.110             86.515             18.958  4,6 

2022              1.099           117.754             27.777  4,2 

2023 630 82.796 23.255 3,6 

2024 bis 

September 
664 66.893 18.230 3,7 
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Entwicklung der Einwohnerzahlen 

 

Jahr Einwohner  

zum 31.12. 

Hauptwohnsitze Nebenwohnsitze Anteil 

Nebenwohnsitze 

2014 2.371 2.179 192 8,81% 

2015 2.369 2.213 156 7,05% 

2016 2.416 2.260 156 6,90% 

2017 2.466 2.311 155 6,71% 

2018 2.542 2.382 160 6,72% 

2019 2.603 2.454 149 6,07% 

2020 2.594 2.440 154 6,31% 

2021 2.645 2.478 167 6,74 % 

2022 2.698 2.530 168 6,64 % 

2023 2.981 2.800 181 6,46 % 
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Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik (Statistik kommunal 2023) 
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Aktuell sind in Kirchham 738 ausländische Staatsbürger gemeldet. Somit beträgt der 

Ausländeranteil bei 3.071 Einwohnern 24 %.  

 

Im Jagdhof wohnen insgesamt 389 Personen. Davon sind 283 ukrainische und 94 syrische 

Staatsbürger. 

 

In Kirchham sind Bürger aus 43 verschiedenen Staaten gemeldet. 
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Zensus 2022 

 

Bevölkerungszahl in Bayern niedriger als angenommen 

Nach den jetzt vorliegenden Ergebnissen des Zensus 2022 lebten am 15. Mai 2022 

13 039 684 Einwohner in Bayern. Im Durchschnitt hat der Freistaat zum Stichtag des Zensus, 

dem 15. Mai 2022, insgesamt 2,2 Prozent weniger Einwohner als nach der bisher gültigen 

amtlichen Einwohnerzahl aus der Bevölkerungsfortschreibung auf der Basis des Zensus 2011 

angenommen. (Quelle: https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2024/pm173/index.html) 

 

Durch den Zensus wurde auch der Einwohnerstand von Kirchham um 58 Einwohner auf 

2.448 (= -2,3 %) nach unten korrigiert, was auch Verluste bei Finanzzuweisungen bedingt, die 

nach Einwohnern berechnet werden.  

 

Weitere Daten des Zensus: 
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(Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik) 
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Der Vermögenshaushalt 2024 konzentriert 

sich auf folgende Punkte  

(größere Posten lt. Haushalt): 

 

 

 Hauptverwaltung - bewegliches Anlagevermögen 

Eingeplant wurden für das RIWA-GIS, den PC für das Einwohneramt, ein Tablet und die E-

Akte 10.000 €. 

 

 Feuerwehr Kirchham – bewegliches Anlagevermögen 

Eingeplant wurden u.a. 5.500 € für ein EX/OX-Gaswarngerät und 25.000 € für 30 

Funkmeldeempfänger (Pager Digital) – diese werden mit 10.450 € bezuschusst. 
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 Feuerwehr Schambach – Erstellung von Parkplätzen sowie Erwerb eines neuen 

Feuerwehrfahrzeuges 

Es wurden 12.000 € für die Erstellung von Parkplätzen eingeplant. Für den Erwerb eines 

Tragkraftspritzenfahrzeuges – Logistik (TSF-L) wurden 310.000 € eingeplant (Gesamtkosten 

voraussichtlich nun ca. 355.000 €). An Zuweisungen werden hierfür vom Land 60.100 € und 

vom Landkreis 26.500 € erwartet.  

 

 

 Katastrophenschutz – bewegliches Anlagevermögen 

Für den Erwerb von 2 ENDRESS Zapfwellengeneratoren zur Notstromversorgung im 

Feuerwehrgerätehaus/Bauhof und in der Grundschule wurden 15.600 € eingeplant. 
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 Grundschule – Brandschutz, Umbau an der Heizungsanlage und Einbau von 

Sickerschächten 

 

Für den Brandschutz und an Kosten für den Umbau der Heizungsanlage wurden 11.000 € 

eingeplant. 

 

Für die Erstellung von Sickerschächten für die Versickerung der Dach- und Aufenthaltsflächen 

wurden insgesamt 275.000 € eingeplant. 

 

 
Quelle: PNP 
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 Erwerb von Spielplatzeinrichtung 

Für neue Geräte bzw. deren Aufbau wurden 15.000 € vorgesehen. 

 

 

 Tageseinrichtungen für Kinder – Ganztag 

Die Gemeinde Kirchham muss ab 2026 ca. 90 Betreuungsplätze zur Verfügung stellen. Der 

Anspruch wird stufenweise zum 01.08.2026 für jedes Grundschulkind der Klassenstufen 1 bis 

4 bis zum Jahr 2029 eingeführt. Insgesamt wird mit Gesamtkosten von 2.200.000 € und einem 

Zuschuss von 1.500.000 € gerechnet. Für 2024 wurde der Grunderwerb mit 200.000 € und eine 

Anfinanzierung (Planung usw.) mit 100.000 € vorgesehen. 

Inzwischen fand auch schon ein Besprechungstermin mit dem beauftragten Ingenieurbüro und 

der Schule statt, um Lösungen aufzuzeigen. 
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Quelle: PNP 
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 Radweg Kirchham-Waldstadt - Lückenschluss 

Für Grunderwerb und Planungskosten usw. sind 2024 195.000 € und 2025 570.000 € 

vorgesehen. An Zuweisungen sind 2025 580.000 € eingeplant. 
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 Ein neues Wohnbauland wurde wie folgt eingeplant: 
  2024 2025 2026 2027 

 
Verkaufserlöse  -   €  500.000 €  500.000 €  580.000 €  

 
Erschließungsbeiträge  -   € 690.000 €  -   € -   € 

 
Erstattung von Privat  -   € 10.000 €  -   € -   € 

 
Gesamt-Einnahmen  -   €  1.200.000 €  500.000 €  580.000 €  2.280.000 €  

      
Erschließung-Durchb. -   € 609.000 €  -   € -   € 

 
Beiträge Wasser, 

Kanal, Erdgas  

 

-   € 78.000 €  

 

-   € 

 

-   € 
 

Erschließung 640.000 €  -   € -   € -   € 
 

Straßenbeleuchtung  40.000 €  -   € -   € -   € 
 

Abwasserbeseitigung 860.000 €  -   € -   € -   € 
 

Grunderwerb  730.000 €  -   € -   € -   € 
 

Gesamt-Ausgaben  2.270.000 €  687.000 €  -   € -   € 2.957.000 €  

 

Hierzu gibt es aber keine näheren Planungen – das Baugebiet wurde nur zur Vorsicht mit 

aufgenommen. 
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 Gemeindestraßen – Beschaffung von Fahrzeugen 

Für die Ersatzbeschaffung des Laders wurden 65.000 € eingeplant. Der Verkaufserlös des 

„alten“ Laders (EZ 1999) wurde mit 10.000 € angesetzt. 

 

 Gemeindestraßen – verschiedene Maßnahmen 

Hier wurden 15.000 € u.a. für die Befestigung der Wand an der Unterführung beim Senator 

eingeplant.  
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 Radweg Richtung Hofgarten 

 2024 Gesamt 

Zuweisung 157.900 € 997.900 € 

Grunderwerb und Vermessung 0 € 113.204 € 

Baukosten 143.000 € 1.058.546 € 

Summe Ausgaben 143.000 € 1.171.750 € 

 

 Sanierung der Hofgartenstraße 

 2024 Gesamt 

Zuweisung 100.000 € 350.000 € 

Grunderwerb und Vermessung 2.000 € 5.682 € 

Baukosten 218.000 € 701.850 € 

Summe Ausgaben 220.000 € 707.532 € 
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 Verbindungsweg Straße Am Goldberg - Bad Füssinger Straße 

Für die Maßnahme wurden 50.000 € eingeplant. Ein Teil der Maßnahme (Privat) wurde bereits 

durchgeführt. 
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 Kreisverkehr Stapfer-Kreuzung 

Am 17.05.2024 durften wir unseren Kreisverkehr an der ehemaligen „Stapfer-Kreuzung“ 

feierlich einweihen, nachdem dieser am 30.04.2024 bereits nach den Restarbeiten dem Verkehr 

übergeben wurde. Begonnen wurde die Baumaßnahme im April 2023 mit der Umverlegung der 

Gas-Hochdruckleitung und dem Abtrag für den Radweg. Der ursprünglich angedachte 

Eröffnungstermin im Dezember 2023 konnte aufgrund des Wintereinbruchs nicht mehr 

eingehalten werden. 

 

Die Maßnahme wurde deutlich teurer, als bisher angenommen. Im Haushalt 2022 ging man 

von hoch geschätzten Gesamtkosten von 1.300.000 € aus. Die dem Zuwendungsbescheid vom 

11.01.2023 zugrundeliegenden Schätzungen beliefen sich auf 2.440.000 €.  

 

 

 

 

 



 41 

 

 

 2024 Gesamt 

Zuweisung Staat 452.000 € 1.852.000 € 

Zuweisung Landkreis 120.000 € 120.000 € 

Zuweisung ZV Wasserversorgung 21.000 € 21.000 € 

Summe Einnahmen 593.000 € 1.993.000 € 

Grunderwerb und Vermessung 30.000 € 83.016 € 

Baukosten 550.000 € 2.312.035 € 

Summe Ausgaben 580.000 € 2.395.051 € 
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Hier ein Bild vom Tag der Einweihung:
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Quelle: PNP 
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 Errichtung eines Buswartehäuschens beim Tassilo 

Für die Beseitigung des maroden Buswartehäuschens und die Errichtung eines neuen Gebäudes 

wurden 15.000 € veranschlagt. 

 

 

 Für die Erneuerung der Straßenentwässerung in Tutting wurde folgendes eingeplant: 

 

 2024 2025 

Zuweisung Staatliches Bauamt 0 € 365.000 € 

Deckenbau und Straßenentwässerung 

Tutting Bahnhof 

100.000 € 100.000 € 

Deckenbau und Straßenentwässerung 

Tutting Ort 

225.000 € 225.000 € 

 

Im Zuge der Entwässerung der ehemaligen B12 im Bereich Tutting sollen auch die Gehwege 

erneuert werden. Der Gemeinderat beschloss hierzu, dass versucht werden soll, die Gehwege 

bzw. Seitenstreifen in den bestmöglichen Breiten herzustellen.  
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 Erneuerung der Gehwege 

Für die Erneuerung von Belägen wurden 30.000 € eingeplant. 

 

 

 Straßenentwässerung Mozartstraße 

Für die Erneuerung der schadhaften Straßenentwässerung wurden 120.000 € eingeplant. 

 

 

 Abwasserbeseitigungsanlage – Kostenanteile an die Gemeinde Bad Füssing 

Für Investitionen an der Kläranlage und am Hauptsammler wurden pauschal 20.000 € 

Investitionsanteil eingeplant. 

 

 

 Abwasserbeseitigung – Erneuerung des Kanals in der Schwenghammerstraße 

Für die Maßnahme wurden 140.000 € eingeplant.  
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 Abwasserbeseitigung – Kanal Stapfer-Kreisel Richtung Waldstadt 

Für die Verlegung des Kanals unter dem Kreisel sowie die Leitung nach Waldstadt wurde ein 

Betrag von 150.000 € veranschlagt. 
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 Breitbanderschließung 

Für die Beseitigung der „weißen Flecken“ wurden 50.000 € eingeplant, die zu 100 % 

bezuschusst werden. Außerdem ist noch ein Betrag von 4.300 € für die Erschließung von Angloh 

nicht abgerechnet. Außerdem wurden 2024 und 2025 je 125.000 € für den Ausbau in Tutting 

eingeplant. 
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 ILE-Kleinprojekte 

Für ein E-Tandem, eine Fahrradstation, einen Trinkbrunnen und eine Beschattung am Dorfplatz 

wurden 43.300 € eingeplant. Zuschüsse werden i. H. v. 23.800 € erwartet. 

 

 

Quelle: PNP 
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 Unbebauter Grundbesitz - Grunderwerb 

Für den Erwerb von Grundstücken wurden pauschal 500.000 € eingeplant. 
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Größere Maßnahmen 

des Verwaltungshaushaltes 2024: 

 

 

 Für den laufenden Unterhalt der Straßen und Wege wurden heuer ca. 71.000 € ausgegeben. Ein 

großer Teil fiel hier auf die Sanierung der Bankette (Hofer Straße, Egglfinger Straße, 

Hofgartenstraße) mit ca. 4.000 € durch die Bankettbau Fenzl und die Instandsetzung von Wegen 

z. B. in der der Verlängerung der Gartenstraße und in Waldstadt durch die Fa. Straß GbR aus 

Simbach a. Inn für insgesamt ca. 25.000 €. Insgesamt wurden hier 933 t Min. Gemisch 0/22 zur 

Instandsetzung der Wege eingebaut. 
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Straße hinter Waldcafe Richtung Ainsen 
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Straße vom ehemaligen Kieswerk Stapfer Richtung Energiewald 
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Straße in Waldstadt nähe Waldcafe 
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Weg in der Verlängerung der Gartenstraße 
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 Maßnahmen an Gewässern III. Ordnung 

Bei einem Ortstermin mit Herrn Sattler vom Zweckverband am 15.01.2024 wurden die vom 

gemeindlichen Bauhof angeregten Maßnahmen besichtigt und nach deren Dringlichkeit eine 

Maßnahmenliste für das Jahr 2024 erstellt. 

Diese stellte sich wie folgt dar: 

 Untere Bachstraße – Ufersicherung vor der Brücke an der Georg-Ettlinger-Straße 

 Erlbach – Uferbewuchs entfernen 

 Am Wassergraben – Wehranlage räumen 

 

 

Herr Sattler vom Zweckverband teilte am 16.01.2024 mit, dass sich die Kosten für die 

Vorhaben insgesamt auf ca. 27.000,00 € belaufen werden.  
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Bild vor der Baumaßnahme an der Unteren Bachstraße: 
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Bilder nach der Sanierung des Uferbereiches an der Unteren Bachstraße 
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 59 

 

 

 Fällen von Bäumen im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht entlang der Oberen und 

Unteren Bachstraße und der Straße Am Wassergraben und Neuanpflanzungen 

 

 

Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht wurden die Bäume entlang des Kößlarner Baches in 

der Oberen Bachstraße, der Unteren Bachstraße sowie Am Wassergraben kontrolliert. Der 

vorhandene Bestand der Eschen (ca. 25 Bäume) war durch Krankheiten stark beschädigt und 

stellte eine Gefahr dar. Es wurde deshalb empfohlen, die Eschen zu fällen.  

Für die Gemeinde wurde dann ein Konzept über die Neubepflanzung mit geeigneten Bäumen 

vom Büro Landschaft + Plan aus Neuhaus a. Inn erstellt. 
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Quelle: PNP 

 

Von der Kreuzer Pflanzen GmbH & Co. KG aus Tittmoning wurde die Neubepflanzung entlang 

des Baches und im Ortsbereich vorgenommen: 
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Bepflanzungen im Ortsbereich: 
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 Baumkontrolle – Erstellung eines digitalen Baumkatasters für die Gemeinde Kirchham 

Um Personen- und Sachschäden zu vermeiden und bei Schadensfällen rechtlich abgesichert zu 

sein, müssen die gemeindlichen Bäume in regelmäßigen Abständen einer Kontrolle unterzogen 

werden. Die Kontrolle muss im Schadensfall durch eine lückenlose Dokumentation 

nachgewiesen werden. Hierfür ist für das zu erstellende Baumkataster eine Erstaufnahme und 

-bewertung erforderlich. Geschätzt müssen in Kirchham ca. 600 Bäume erfasst und kontrolliert 

werden. Die Kontrolle und Auswertung ist derzeit in der Bearbeitung.  

Die Bäume müssen dann jährlich wiederkehrend einer Kontrolle unterzogen werden. 
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III.Veranstaltungen, Einrichtungen und Sonstiges 

 

A) Eindrücke von einigen Veranstaltungen: 
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 Adventsmarkt  

Der am Samstag vor dem 1. Advent geplante Adventsmarkt musste 2023 leider 

witterungsbedingt entfallen. Aufgrund der Schneemassen war an eine reibungs- und 

gefahrlose Durchführung unserer traditionellen Veranstaltung nicht zu denken. Wir hatten u.a. 

Probleme mit der Stromversorgung und durch die hohen Schneelasten gingen auch von den 

Bäumen Gefahren aus.  
 

 

 

 

Quelle: PNP 
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 Maibaumaufstellen in Kirchham und Schambach 

Leider fand sich heuer kein Verein, der das Maibaumaufstellen in Kirchham in die Hand 

genommen hätte. In Schambach fand diese traditionelle Veranstaltung wie jedes Jahr statt. 

 

 

Quelle: Bericht der Jahreshauptversammlung der FW Schambach 
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 Mühlenfest 
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Quelle: PNP 
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 Wirtshaus & Biergarten-Konzerte  

Heuer fanden die Kirchhamer Wirtshaus- und Biergartenkonzerte zum zweiten Mal statt. 

Als Nachfolgeveranstaltung der bekannten Standkonzerte am Dorfplatz wurde die 

Veranstaltungsreihe ins Leben gerufen und fand bei den Bürgern und Gästen großen 

Anklang. Erfreulich war auch, dass sich zahlreiche Gastronomiebetriebe an dem Konzept 

beteiligt haben. 
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 Schlosskonzert im Schlosshof Kirchham 

Das Konzert musste leider witterungsbedingt abgesagt werden. 
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B)  Einrichtungen 

 

Daten und Fakten zur Caritas Kita „St. Martin“, Kirchham 

Die Kita St. Martin hat eine Betriebserlaubnis für 90 Kinder. 

Derzeit sind 87 Plätze, aufgeteilt in 4 Gruppen, belegt. 

  In der Kinderkrippe:      15 Kinder im Alter von 0-3 Jahren (voll besetzt) 

 In den Kindergartengruppen:  72 Kinder (Kinder im Alter von 2,5 Jahren bis zur Einschulung) 

24 Kinder sind die „Vorschulkinder“, sie verlassen im September 2025 die Kita und wechseln in 

die Grundschule.  

Auch für das kommende Kindergartenjahr ab Sept. 2025 ist die Kita schon wieder gut ausgelastet. 

Aufgrund von Mangel an Fachpersonal können die restlichen drei Plätze momentan nicht belegt 

werden.  

Der Träger der Kita ist seit Januar 2023 der Caritasverband für die Diözese Passau. 
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Die Trägerschaft bemüht sich um neues Fachpersonal einzustellen – allerdings ist es momentan 

sehr schwierig, freies Personal zu finden. 

Zum Personal: 

Aktuell sind insgesamt 17 Mitarbeiterinnen im Kindergarten beschäftigt, davon:  

 12 Mitarbeiterinnen im pädagogischen Bereich (3 Vollzeitkräfte, 8 Teilzeitkräfte und 1 MA 

geringfügig beschäftigt) 

 2 Mitarbeiterinnen sind für Raumpflege und eine davon als Hauswirtschaftskraft beschäftigt 

 Für drei Kinder mit „besonderen Bedürfnissen“ arbeiten zusätzlich noch drei, vom Bezirk 

Niederbayern geförderte, Individualbegleiterinnen in den verschiedenen Kita-Gruppen mit. 

 

Die Kita St. Martin ist stets offen für die Ausbildung von pädagogischen Personal. 

Derzeit machen zwei Schülerinnen ihre Praktikumstage in der Kita (von der Fachakademie für 

Sozialpädagogik und von der Berufsfachschule für Kinderpflege). 

 

Ein Schüler der Fachoberschule PAN und ein weiterer Schüler der Berufsfindungsschule 

Vilshofen machen derzeit ebenfalls ihr Praktikum in der Kita St. Martin. 
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Hier ein paar Bilder aus der Kita – aus Datenschutzgründen ohne Kinder: 

Atelier: 
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Bistro – Zwergerl: 
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Gruppenräume: 
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Kinderbistro: 
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Schulverband Bad Füssing 

 

Klassen: 13 (Vorjahr: 12)  

 7 im Schulhaus Kirchham mit 152 Schülern (Vorjahr: 6 Klassen mit 140 Schülern) 

 6 im Schulhaus Aigen mit 125 Schülern (Vorjahr: 6 Klassen mit 128 Schülern) 
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Bücherei 

 

Bedanken möchte ich mich bei unserem Büchereiteam für die ehrenamtliche Arbeit. Im 

Jahresbericht 2023 ist zu lesen, dass die Bücherei über 3.906 Medien verfügt und 5.771 

Entleihungen erfolgt sind. Es konnten 52 neue Leserinnen und Leser begrüßt werden. Insgesamt 

kamen 3.080 Besucher. 271 aktive Mitglieder besorgten sich immer wieder Nachschub an 

Lesestoff. 

 

Ganz herzlich gratulieren möchte ich unserem Kirchhamer Büchereiteam zum Bücherei-

Siegel 2024/2025 in Gold, das vom Sankt Michaelsbund verliehen wurde. Der Sankt 

Michaelsbund, der älteste bayerische Büchereiverband, formulierte 15 Mindestanforderungen, 

die helfen sollen, Dienstleistungsangebot und Ausstattung der Bücherei in den Blick zu nehmen. 

Die Gemeindebücherei hat großartige 15 der 15 Mindestanforderungen erfüllt und darf nun das 

goldene Büchereisiegel 2 Jahre lang führen.  
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Quelle: Jahresbericht 2023 der Bücherei 
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Feuerwehr Kirchham 
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Feuerwehr Schambach 

Quelle: PNP 
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Quelle: Bericht Jahreshauptversammlung FW Schambach 
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C)  Sonstiges 

 

Ehrung für Gemeinderat Heinz Winklhofer 

 

Heinz Winklhofer, Gemeinderat und 3. Bürgermeister hat für seine 18jährige Tätigkeit im 

Gemeinderat im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Landkreissaal auf Schloss Neuburg für 

sein langjähriges verdienstvolles Wirken um die kommunale Selbstverwaltung die Kommunale 

Dankurkunde erhalten. Ich möchte Heinz nochmal ganz herzlich zu dieser Auszeichnung 

gratulieren und mich persönlich, wie auch namens der Gemeinde Kirchham für die geleistete 

Arbeit bedanken. 
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Foto: Landratsamt Passau 
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Regionalwerk im Landkreis Passau 

 

Der Gemeinderat befasste sich mit dem Grundsatzbeschluss zur Gründung der Regionalwerke 

Passauer Land. Herr Roland Gruber von der Abteilung Kreisentwicklung beim Landratsamt 

Passau erläuterte im Detail das Vorhaben. Der Gemeinderat beschloss, den Landkreis Passau zu 

beauftragen, die Gründung des Regionalwerkes als gemeinsames Kommunalunternehmen 

vorzubereiten. Nach Vorliegen der Beschlüsse aller teilnehmenden Kommunen und des 

Finanzierungsplanes der Geschäftsstelle soll über das weitere Vorgehen entschieden werden. 

 

 Quelle: PNP 
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Wir sind jetzt Öko-Modellregion! 

Die ILE an Rott & Inn wurde vom Bayerischen Landwirtschaftsministerium als neue Öko-

Modellregion anerkannt. Um den Ökolandbau in Bayern weiter voranzubringen hat 

Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber im März insgesamt neun weitere Öko-

Modellregionen in Bayern anerkannt. Insgesamt gibt es damit nun bayernweit 35 Öko-

Modellregionen. „Wir setzen damit ein deutliches Zeichen für mehr Produktion heimischer Bio-

Lebensmittel. Und wir fördern das Bewusstsein der Verbraucherinnen und Verbraucher für die 

regionale Identität. Die Öko-Modellregionen haben schon bisher der Öko-Branche in ganz 

Bayern einen kräftigen Schub gegeben“, wird Ministerin Kaniber in einer Pressemitteilung vom 

20. März zitiert, „die Öko-Modellregionen funktionieren hervorragend, auf freiwilliger Basis und 

ohne gesetzliche Vorschriften.“ Die Öko-Modellregionen sind ein wichtiger Bestandteil des 

Landesprogramms „BioRegio 2030“, mit dem die Staatsregierung das Ziel von 30 Prozent 

Ökolandbau bis zum Jahr 2030 verfolgt. In den Modellregionen werden Projekte zur Entwicklung 

des ökologischen Landbaus umgesetzt, regionale Bio-Wertschöpfungsketten etabliert und das 

Bewusstsein der Bevölkerung für bio-regionale Ernährung gestärkt. Erzeuger, Verarbeiter, 

Vermarkter und Konsumenten werden regional vernetzt und arbeiten Hand in Hand.  
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Ferienbetreuung 

 

 

 

Die ILE an Rott & Inn organisierte wieder in Ruhstorf eine Ferienbetreuung. Seit 2018 wird in 

der Ruhstorfer Grund- und Mittelschule eine Ferienbetreuung mit durchschnittlich 40 Kindern 

organisiert. Sie ist gedacht für alle interessierten Schülerinnen und Schüler der 1. bis 

einschließlich 6. Jahrgangsstufe sowie für Vorschulkinder.  

Auch aus Kirchham haben 2 Kinder das Angebot in den Sommerferien 2024 angenommen. 
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Kirchhamer Bürgerkarte 2025 

Auch in diesem Jahr bestand für unsere Bürger wieder das Angebot, die Kirchhamer Bürgerkarte 

zu erwerben. Mit dieser sind Sie ohne weitere Kosten zur Benutzung der vier Linien des Orts- 

und Bäderverkehrs in Bad Füssing und Kirchham berechtigt. Die Bürgerkarte ist in der 

Gästeinformation zum Preis von 30 € jährlich erhältlich. Das Angebot gilt für 365 Tage 

(Kalenderjahr) im Stundentakt für alle 4 Linien in Kirchham und Bad Füssing. Die Karte wurde 

heuer 77-mal verkauft. Im nächsten Jahr wird die Karte wieder für 30 € angeboten.  
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Ladesäulen in der Straße am Sportplatz 

Der Gemeinderat befasste sich mit der Errichtung einer E-Ladesäule in Kirchham. Ursprünglich 

war geplant, dass die Energie Südbayern GmbH am Dorfplatz Ladesäulen errichtet. Bei der 

Planung ergaben sich jedoch technische Schwierigkeiten, so dass man sich für einen neuen 

Standort in der Straße „Am Sportplatz“ mit drei Ladepunkten entschied. 
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Gartenstraße 

Die Ein- bzw. Ausfahrt der Gartenstraße zur St 2110 wurde gesperrt, da die Abbiegeverbote 

regelmäßig missachtet wurden und man keine neue Gefahrenquelle schaffen wollte. 
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Schreibfehler 

 

Wir wurden vom Geschäftsleiter einer Nachbarstadt aufmerksam gemacht, dass er von einem in 

Kirchham wohnenden Gelehrten darauf hingewiesen wurde, dass auf dem Gedenkstein, der sich 

vor der ehemaligen Rottalkaserne befindet, das „s“ in „vormals“ falsch geschrieben ist.  

 

 

Einer unserer örtlichen Schmiedemeister, der „Bauer Heini“ hat sich bereit erklärt, den 

„Schreibfehler“ ehrenamtlich zu korrigieren. 
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Quelle: PNP 
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Ferienprogramm 

Dank des großen Engagements vieler ehrenamtlicher Helfer gab es wieder ein tolles 

Ferienprogramm! 

 
Quelle: PNP 
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Quelle: PNP 
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Förderung von Kleinprojekten - ILE investierte 100.000 Euro in 16 Kleinprojekte – 

Antragstellung für 2025 ab jetzt möglich 

 

Besonders hinweisen möchte ich auf die Möglichkeit der Förderung von Kleinprojekten, die 

im Rahmen der ILE an Rott & Inn ermöglicht wurde. Die Förderung ist sehr vielseitig und 

einfach zu beantragen. Anträge stellen kann dabei jeder im ILE-Gebiet - Vereine, Unternehmen, 

Gruppierungen oder Privatpersonen. Die Zuwendung wird als Zuschuss gewährt und Ende des 

Jahres ausbezahlt. Die tatsächlich entstandenen Bruttoausgaben werden mit bis zu 80 Prozent 

bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 Euro. Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 

500 Euro werden nicht gefördert. Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. 

Weitere Informationen und das Antragsformular zum Downloaden findet man unter www.ile-

rott-inn.de (Regionalbudget). 

 

  

http://www.ile-rott-inn.de/
http://www.ile-rott-inn.de/
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Streuobst 

 

Die Gemeinde Kirchham hat sich heuer erstmals an der Aktion „Gelbes Band“ beteiligt. Dieses 

Projekt bietet die Möglichkeit, kostenlos Obst von markierten Bäumen für den 

Eigenverbrauch zu ernten. 

Das Gelbe Band ist ein bundesweites Projekt, das darauf abzielt, Obstverschwendung zu 

reduzieren und die Ernte von Obstbäumen in öffentlichen und privaten Gärten zu fördern. Bäume 

und Sträucher, die mit einem gelben Band gekennzeichnet sind, dürfen von jedem kostenfrei 

abgeerntet werden. Wir starteten mit den 18 Obstbäumen an der Tuttinger Straße mit dem 

Projekt. Im Vorjahr mussten wir leider schon beobachten, dass von ungekennzeichneten Bäumen 

kistenweise Obst geerntet wurde, das nicht zum Eigenverbrauch bestimmt war.  
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Blumen und Blühflächen 

Auch 2024 haben wir wieder ca. 13.000 € in den Blumenschmuck investiert. Im Frühjahr und im 

Sommer werden die Schmuckbeete immer frisch bepflanzt. Darüber hinaus setzen wir uns ganz 

besonders für die Schaffung von Blühwiesen im Ortsbereich ein. Wir haben bereits einige, vor 

allem für die Insekten nützliche Blumenwiesen im Ortsbereich angelegt. 

Quelle: PNP 
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Rechtsstellung des ersten Bürgermeisters 

 

Der Gemeinderat befasste sich mit dem Erlass einer Satzung über die Rechtsstellung des ersten 

Bürgermeisters. Seit einer Änderung der Gemeindeordnung zum 01.01.2024 sind die ersten 

Bürgermeister in Gemeinden ab 2.500 Einwohnern grundsätzlich berufsmäßige Bürgermeister, 

so dass Kirchham voraussichtlich ab 2026 einen berufsmäßigen Bürgermeister hätte. Der 

Gemeinderat hat hierzu jedoch beschlossen, dass der Bürgermeister mit Beginn der Amtsperiode 

2026 (wie bisher) ehrenamtlich tätig sein soll. 
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Kasernengelände 

 

Der Gemeinderat befasste sich mit der künftigen Nutzung des ehemaligen Bundeswehrgeländes 

in Waldstadt und beschloss folgende Eckpunkte: 

Nicht erwünscht sind strukturell als störend empfundene Nutzungen sowohl im Hinblick auf 

gebietsinterne Auswirkungen als auch im Hinblick auf Auswirkungen auf das übrige 

Gemeindegebiet.  

Das betrifft insbesondere: 

 Wohnen, 

 Einzelhandel, 

 Logistikbetriebe, 

 Lagerhäuser, Lagerplätze, Vergnügungsstätten, 

 Im Übrigen nichts, was „stinkt, lärmt oder qualmt“. 

 Das bestehende öffentliche Geh- und Radwegenetz im Gebiet soll erhalten werden. 
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Quelle: PNP 



 119 

Konzessionsabgabepflichtige Erdgas- und Stromverbrauchsmengen in Kirchham  

(in kWh) 
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Autobahn 

Am Freitag, den 01.12.2023 wurde unser Autobahnabschnitt der A94 feierlich eröffnet und 

dem Verkehr übergeben. Der Spatenstich für das Teilstück von Malching nach Kirchham fand 

am 26.07.2016 statt, somit betrug die Bauzeit für den Neubauabschnitt mit der 450 Meter langen 

Tunnelröhre als Herzstück über 7 Jahre. 

Ich möchte mich bei allen, die zum Gelingen dieses großartigen Projekts beigetragen haben, 

angefangen bei den Entscheidungsträgern der Politik, bis zum hervorragenden Team der 

Autobahn GmbH des Bundes, sehr herzlich bedanken. Ebenso bedanken möchte ich mich für das 

Verständnis und die Geduld für die vielen Einschränkungen und Belästigungen während der 

langen Bauphase. Der Tag der Eröffnung war nicht nur für die Tuttinger, die seit Jahrzehnten 

unter den Belastungen der B 12 gelitten haben, sondern für die ganze Gemeinde Kirchham ein 

Tag zur Freude! 
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Quelle: Autobahn Südbayern / Felix Bonn 
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Quelle: Autobahn Südbayern / Felix Bonn 
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Quelle: PNP 
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Immer wieder sorgen Fahrzeuge, die die Höhenkontrolle auslösen für Probleme 

 

Quelle: PNP 
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Leider ist der Tunnel aufgrund eines Unfalles immer noch nicht frei befahrbar: 

 

 
Quelle: PNP 
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IV. Ausblick auf den Rest des Jahres 2024 und das Jahr 2025 

 

 Adventszeit  

 

 allgemeine Lage 
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I. Durchführung des Winterdienstes: 

Wie bereits in den vergangenen Wintern praktiziert, wird die Gemeinde einen abgespeckten 

Winterdienst durchführen. Das heißt, dass wir so weit als möglich auf Streusalz verzichten. Da 

sich die meisten Straßen in 30er Zonen befinden, dürfte diese Handhabung angemessen sein. Es 

werden ohnehin durchschnittlich über 80 t Streusalz pro Winter benötigt, was alleine für das Salz 

mit Kosten von ca. 11.000 € zu Buche schlägt. 

 

Der Gemeinderat hatte 2017 beschlossen, dass der Winterdienst auf den gemeindlichen Straßen 

nordwestlich der B12 vergeben werden soll. Den Auftrag hatte die Fa. Hösamer aus Pocking 

erhalten. Dies wird auch weiterhin so durchgeführt. 

 

TOP 2     Verschiedenes 

 



 128 

Hinweisen möchte ich noch auf die gemeindliche Verordnung über die Reinhaltung und 

Reinigung der öffentlichen Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im Winter. Die 

Verordnung ist auch auf der gemeindlichen Homepage abrufbar. Ich bitte Sie, die Räumpflicht 

zu beachten, da sich im Schadensfalle hieraus Schadensersatzforderungen für Sie ergeben 

könnten. 
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II. Lärmschutz 

 

 

Die Gemeinde möchte auch weiterhin ohne Lärmschutzverordnung auskommen. Ich denke, bei 

gegenseitiger Rücksichtnahme dürfte dies kein Problem sein. 

 

Die rechtliche Situation wird jedes Jahr im Frühjahr im Vorwort des Mitteilungsblattes 

dargestellt. 
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III. Weitere Themen: 

 

Hinsichtlich der Dauerthemen darf ich verweisen auf: 

 

- überhängende Sträucher auf öffentliche Verkehrsflächen 

- Restmüll wird in Abfallkörben der Gemeinde entsorgt 

- Hundekot  

Ich möchte eindringlich an die Vernunft der Hundebesitzer appellieren. Es ist für die 

Mitarbeiter des Bauhofes bzw. die Anwohner nicht hinnehmbar, dass sie die 

Hinterlassenschaften der Hunde entsorgen müssen. Kürzlich wurde uns wieder gemeldet, dass 

Hinterlassenschaften in den Beuteln in unseren Straßeneinlaufschächten entsorgt wurden. 
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Nun sind Sie aufgefordert, 

Ihre Anliegen vorzubringen! 

  

TOP 3   Wünsche und Anträge 

 



 132 

Weiterhin können Fragen und Anregungen jederzeit 

an die Gemeinde Kirchham gerichtet werden: 

 

 

 rathaus@kirchham.de 

 08533/96480 

   08533/964825 

 


